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VON „TAPE-BASED“ ZU „FILE-BASED“ 
 
 
Unter dem Motto „filebased!“ findet INSIGHT OUT 2012 zum achten Mal statt. Noch bis 31. 
Januar 2012 ist das Early-Bird-Ticket für das internationale Symposium INSIGHT OUT, das vom 
19. bis 23. März 2012 an der Hochschule für Film und Fernsehen (HFF) „Konrad Wolf“ in 
Potsdam stattfindet, erhältlich.  
 
INSIGHT OUT ist das europäische Weiterbildungsangebot, wenn es um file-basierte Workflows, 
Stereo 3D sowie die internen Wandlungsprozesse von TV-Sendern geht. Über 30 internationale 
Trainer vermitteln den Teilnehmern einzigartige Erkenntnisse aus ihrer Arbeit in Vorlesungen, Hands-
on-Workshops und Showcases. 
 
INSIGHT OUT findet vom 19. bis 23. März 2012 zum nunmehr achten Mal an der Hochschule für Film 
und Fernsehen „Konrad Wolf“ statt und hat sich inzwischen international im Bereich digitale 
Filmproduktion etabliert. Die hohe Qualität wird unter anderem durch den engen Austausch zwischen 
Teilnehmern und Referenten belegt und die Tatsache, dass sich für einige von ihnen die 
Veranstaltung zu einem festen Termin in der Jahresplanung entwickelt hat. 
 
2011 kamen die Teilnehmer und Trainer aus 35 Ländern. Dabei handelte es sich um 
Entscheidungsträger aus den Bereichen Produktion, Fernsehen, Kamera, Sound, Postproduktion und 
Regie. INSIGHT OUT ist Networking, modernste Technik aus allen Bereichen und eine große 
Inspiration für alle Teilnehmer. 5 intensive Tage! 
 
Bis 31. Januar 2012 die Chance auf das Early-Bird-Ticket nutzen! 
 
Der 5-Tages-Workshop kostet: 

Bis 31.01.2012: € 950,- (ab 01.02.2012: € 1200,- ) 

Der 3-Tages-Workshop kostet: 

Bis 31.1. 2012: € 650,- (ab 01.02.2012: € 800,- ) 

Nur solange Plätze frei sind. 

Inklusive des Buchs „s3D NOW!“ mit 3D Blu-ray. 

 
Mehr Informationen zum Programm und zur Anmeldung unter: www.insightout-training.net 
 
INSIGHT OUT konzentriert sich 2012 auf drei Themenkomplexe. Darunter der Paradigmenwechsel 
vom „Eine-Person-ein-Computer“-Modell hin zum „Tausend-Personen-tausend-Computer“-Modell, 
also die wachsende Bedeutung des Cloud Computing und die Relevanz des vernetzen Arbeitens. 
 
Darüber hinaus wird ein neues Projekt der HFF „Konrad Wolf“ unter der Leitung des 
Weiterbildungsprogramms INSIGHT OUT exklusiv dessen Teilnehmern präsentiert: s3D NOW! ist 
eine internationales Buch und interdisziplinäres Forschungsprojekt. Studenten und Absolventen 
testeten gemeinsam mit erfahrenen Filmemachern Lösungsstrategien aktueller ästhetischer Fragen in 
der Stereoskopie. Grundlage des Projektes bildet die wissenschaftliche Begleitung von 3 
stereoskopischen Filmen, die im Zuge dieses Buches exklusiv entwickelt, realisiert und veröffentlicht 
wurden und im Rahmen von INSIGHT OUT 2012 erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
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INSIGHT OUT findet an der Hochschule für Film und Fernsehen (HFF) „Konrad Wolf“ statt; die 
Programmdirektion hält Prof. Martin Steyer. Die Veranstaltung wird durch das MEDIA Programm der 
EU sowie das Medienboard Berlin-Brandenburg gefördert. Weitere Partner des internationalen 
Weiterbildungsprogrammes sind die European Broadcasting Union und Camelot Broadcast Services 
Berlin und FLYING EYE. Als Sponsoren konnten renommierte Firmen wie IBM oder AVID gewonnen 
werden. 
 
Die Hochschule für Film und Fernsehen (HFF) „Konrad Wolf“ ist mit rund 550 Studierenden in 11 
Studiengängen die älteste und größte Ausbildungseinrichtung dieser Art in Deutschland.  


